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    Viele Artikel 
  und viel mehr noch 

vor  Weihnachten
 erhältlich!

*nur solange der Vorrat reicht.

SCHWEBETÜRENSCHRANK, 
alpinweiß Nachbildung/Spiegel, 
Griff-/Zierleisten alufarbig, 
B/H/T ca. 181/197/61 cm.

BOXSPRINGBETT, Bezug grau, 
100% Polyester, B/H/T ca. 180/87/207 cm, 
Liegefl äche ca. 180x200 cm, inkl. Topper, 
ohne Plaid, Kissen und Bettzeug. 
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LUXUS
LIEGEHÖHE
ca. 56 cm

KOMFORTSCHAUM-TOPPER 1

BONELLFEDERKERN-MATRATZE2
BONELLFEDERKERN AUF STABILEM 
UNTERGESTELL

3

RELAXSESSEL,
Bezug Stoff grau, 100% 
Polyester, Gestell Metall 
schwarz pulverbeschichtet, 
B/H/T ca. 77/106/85 cm, 
inkl. Hocker.

SCHWINGSTUHL, Kunstleder Vintage-
optik grau, 100% Polyvinylchlorid, 
Gestell verchromt, B/H/T ca. 55/93/65 cm

AUSZIEHTISCH, Platte Weißglas, Gestell 
Hochglanz weiß, Bodenplatte Edelstahl, 
B/H/T ca. 160-200/76/90 cm

KOMMODEN/REGALE, Reinweiß oder Eiche sägerau Nachbildung 

KOMMODE, B/H/T 
ca. 109/86/36 cm

KOMMODE, B/H/T 
ca. 74/86/36 cm

REGAL, B/H/T 
ca. 54/86/36 cm

   ... die neuesten 

Trends & Geschenk-

     Ideen zum 

        Fest! 

Besuchen Sie 
unseren wunderschönen

WEIHNACHTS-
        MARKT!

15%
AUF EIN 

LIEBLINGSTEIL!So funktioniert‘s: JOKER ausschneiden 
und vor dem Bezahlen an der Kasse abgeben. 

Der Coupon ist nicht mit anderen Rabatt-
aktionen/Sonderpreisen kombinierbar,

einmalig und nicht nachträglich einlösbar. 
Coupon gültig vom 11.11. bis 28.11.20.

BLACK
SALE
JOKER

POLSTERSTUHL, 
Bezug Stoff, 92% Polyester, 
8% Polyamid, versch. Farben, 
Füße Metall schwarz.

PREISE BEI ABHOLUNG

389.-
inklusive 16% MwSt.**

ABZÜGLICH MwSt.-VORTEIL

291.-
inklusive 16% MwSt.**

ABZÜGLICH MwSt.-VORTEIL

243.-
inklusive 16% MwSt.**

ABZÜGLICH MwSt.-VORTEIL

**Die Mehrwertsteuersenkung ist bei diesen Möbelangeboten bereits abgezogen. 
Sie zahlen statt 19% nur noch 16% MwSt. D.h. unser Verkaufspreis abzüglich 2,52%.

399.-
REGULÄRER 

PREIS

inklusive 
19% MwSt.

299.-
REGULÄRER 

PREIS

inklusive 
19% MwSt.

249.-
REGULÄRER 

PREIS

inklusive 
19% MwSt.

584.-**

43.-je

** 54.-je

** 83.-je

**

116.-
inklusive 16% MwSt.**

ABZÜGLICH MwSt.-VORTEIL

119.-
REGULÄRER 

PREIS

inklusive 
19% MwSt.

je96.-
inklusive 16% MwSt.**

ABZÜGLICH MwSt.-VORTEIL

99.-
REGULÄRER 

PREIS

inklusive 
19% MwSt.

je

REGAL, 
B/H/T ca. 

72/198/34 cm

89.-je
**

SCHÜTTORF Er gilt bei vie-
len fitnessbegeisterten Graf-
schaftern als einer der Höhe-
punkt des Sportlerjahres: der
Grafschafter Nikolauslauf
des FC 09 zugunsten des Mu-
sikprojekts „Fighting Spi-
rits“. Doch in diesem Jahr
muss die Veranstaltung, für
die sich Jogger regelmäßig
rote Nikolausmützen auf-
setzten, bevor sie gemeinsam
zu einer Acht-Kilometer-
Runde entlang der Vechte
starteten, ausfallen.

„Die Veranstaltung abzu-
sagen, ist keine leichte Ent-
scheidung gewesen“, erklärte
jüngst Charity-Lauf-Organi-

sator Wilhelm Hermsen im
Gespräch mit den GN. „Aber
die derzeitige Corona-Situati-
on lässt uns keine andere
Wahl“, betonte er spürbar be-
troffen. Zwar beziehe sich der
ab Montag, 2. November, gel-
tende Lockdown nach derzei-
tigem Stand lediglich auf den
Monat November, „aber es ist
kein gutes Zeichen, wenn
kurz nach dessen Ende wie-
der ein Event stattfindet, bei
dem viele Menschen zusam-
menkommen“, so Hermsen.
Zwischen 150 und 230 Teil-
nehmer hätten regelmäßig
teilgenommen, so der Orga-
nisator. Anstelle einer Start-
gebühr seien diese Gelder zur
Unterstützung der Musik-

band „Fighting Spirits“ ge-
spendet worden.

Als Projekt der Uniklinik
Düsseldorf in 2010 gegrün-
det, haben sich in ihm mitt-
lerweile rund 25 Kinder und
Jugendliche versammelt, die
an einer lebensbedrohlichen
Krankheit leiden oder litten
und durch das gemeinsame
Musizieren neuen Mut und
neue Kraft schöpfen.

Mit einem durchschnittli-
chen Spendenbetrag von
rund 1500 Euro unterstütz-
ten die Nikolausläufer dieses
Projekt; im vergangenen Jahr
kam dank einer zusätzlichen
Firmenspende gar ein Betrag
von 3500 Euro zusammen.
„Dass der Lauf nun ausfällt,

ist nicht nur für uns in der
Grafschaft ein Verlust“, so
Hermsen. Viel härter treffe
die Absage die Band selber:
„Durch den Spendenausfall
fehlen nun Gelder zur Fort-
führung des Projekts“.

Gänzlich auf Spenden aus
der Grafschaft werden die
„Fighting Spirits“ aber auch
in diesem Jahr nicht verzich-
ten müssen. Angeregt durch
die großzügige Spende eines
Grafschafter Unternehmens,
welches auf die betriebliche
Weihnachtsfeier zugunsten
des Musikprojekts verzichtet
hatte, startete in diesem Jahr
die Laufaktion „Bewegen, um
zu helfen“ (die GN berichte-
ten). Rund 20 Läufer haben

seit Jahresbeginn viele Jog-
gingkilometer zurückgelegt
und für die Leistungen von
rund 20 Grafschafter Unter-
nehmen Sponsorengelder er-
halten. Rund zwei Monate
vor Jahresschluss ist laut
Hermsen bereits eine stattli-
che Summe an Spendengel-
dern zusammengekommen.
Übergeben werden soll diese
im Dezember.

Allen Hobbyläufern, die
auch in diesem Jahr nicht auf
eine Runde mit einer roten
Mütze auf dem Kopf verzich-
ten möchten, schlägt Herm-
sen zudem vor, sich am Sonn-
abend, 5. Dezember, auf eige-
ne Faust, unter Einhaltung
der pandemiebedingten Hy-
gienestandards, auf eine Jog-
gingrunde durch die Graf-
schaft zu begeben.

Darüber hinaus wies er da-
raufhin, dass Spenden unab-
hängig vom Stattfinden des
Nikolauslaufs an den Förder-
verein der „Fighting Spirits“
unter der Bankverbindung
IBAN: DE 12 3146 0290 0000
0220 20 und BIC: GENO-
DED1VSN getätigt werden
können. Als Spendenzweck
schlägt Hermsen „Grafschaf-
ter Nikolauslauf“ vor.

Nikolauslauf fällt aus
Spenden für Musikprojekt „Fighting Spirits“ dennoch möglich

Von Claudia Voß

Muss in diesem Jahr coronabedingt ausfallen: der Nikolauslauf des FC Schüttorf 09 zug-
unsten der „Fighting Spirits“. Archivfoto: Schröer

HANNOVER Die CDU-Land-
tagsfraktion in Niedersach-
sen stellt sich gegen Reform-
pläne des Bundesjustizminis-
teriums, wonach die Zahl der
Insolvenzgerichte auch in
Niedersachsen reduziert
werden soll. Der Grafschafter
Landtagsabgeordnete Rein-
hold Hilbers befürchtet, dass
eine Reduzierung der Insol-
venzgerichte insgesamt eine
Schwächung gerade kleiner
Amtsgerichte bedeute. „Auch
Nordhorn wäre von der Re-
form betroffen und müsste
das Insolvenzgericht nach
Osnabrück abgeben“, erläu-
tert Hilbers.

Das will er unbedingt ver-
hindern: „Wir brauchen die
Justiz vor Ort und dürfen ei-
ne funktionierende und vor
allem bürgernahe Rechtspre-
chung nicht allein unter dem

Gesichtspunkt der Ökonomie
betrachten.“ Bisher nutzt
Niedersachsen eine Rege-
lung in der Insolvenzord-
nung, wonach mehr als ein
Amtsgericht pro Landge-
richtsbezirk bestehen kann.
Nach den Plänen des SPD-ge-
führten Bundesministeriums
soll für Insolvenzverfahren in
Zukunft ausschließlich das
Amtsgericht zuständig sein,
in dessen Bezirk ein Landge-
richt seinen Sitz hat.

In Niedersachsen würde
sich damit die Zahl der Insol-
venzgerichte von 33 auf 22 re-
duzieren. Daher hat die CDU-
Landtagsfraktion nun die
Landesregierung aufgefor-
dert, sich dafür einzusetzen,
dass die Länder weiter Zu-
ständigkeit und Standorte
der Insolvenzgerichte be-
stimmen können.

Hilbers: Wir brauchen
die Justiz vor Ort

Kritik an Plänen der Bundesregierung

NORDHORN In Zusammen-
arbeit mit Studenten der
Hochschule Osnabrück star-
tet der Nordhorner „Arbeits-
kreis Eine Welt“ eine Umfra-
geaktion in der Grafschaft
Bentheim. „Sie richtet sich
vor allem an Kitas, Schulen
und Kirchengemeinden, die
die größte Zielgruppe unse-
rer Bildungsangebote im Be-
reich des globalen Lernens
bilden. Ziel der Umfrage ist
es, den ,Arbeitskreis Eine
Welt‘ als erfahrenen außer-
schulische Bildungspartner
sichtbarer und bekannter zu
machen. Schließlich gibt es
den gemeinnützigen Verein
bereits seit mehr als 45 Jah-
ren“, erläutert Mitinitiatorin
und Bildungsreferentin Lena
Schoemaker.

„Außerdem soll die Umfra-
ge darauf aufmerksam ma-
chen, dass der gemeinnützige
Verein gerne durch Spenden
unterstützt werden kann. So
trägt sich die Arbeit des Ar-
beitskreises fast ausschließ-
lich durch Fördergelder, die
aufwendig beantragt werden
müssen und im schlimmsten
Fall bei Nichtstattfinden von
Veranstaltungen nicht ausge-
zahlt werden können“, erläu-
tert Schoemaker weiter. „Wir
möchten interessierten Men-
schen und Unternehmen ei-
nen Weg aufzeigen, lokal ei-
nen Beitrag für nachhaltige
Entwicklung und Bildung zu
leisten, indem sie unsere Ar-
beit mit einer Spende unter-
stützen und so unser Engage-
ment in Zukunft sichern.“

„Beitrag zu Nachhaltigkeit“
Umfrage zum „Arbeitskreis Eine Welt“

EMLICHHEIM Im Septem-
ber hat die reformierte Kir-
chengemeinde Emlichheim
Annelen Tandara aus Mep-
pen mit gro-
ßer Mehrheit
zu ihrer neu-
en Pastorin
gewählt. Sie
tritt die
Nachfolge
von Pastor
Dieter Berg-
holz an, der
im März in
den Ruhe-
stand getre-
ten ist. Mit
der Neube-
setzung der
Stelle und der Begrüßung
durch den Kirchenrat bei sei-
ner Sitzung Anfang Novem-
ber endet eine siebenmonati-
ge Vakanzzeit. Wie die Kir-
chengemeinde bekannt gibt,

wird der Einführungsgottes-
dienst mit Empfang corona-
bedingt auf einen späteren
Zeitpunkt verschoben. Tan-

dara ist seit
November in
der Emlich-
heimer refor-
mierten Kir-
chengemein-
de – mit der
Kapelle in
Neuringe –
im Pfarr-
dienst tätig.
Sie will ihren
Dienst zu-
nächst von
Meppen aus
wahrnehmen

und demnächst nach Emlich-
heim umziehen.

Weitere Informationen
gibt es auf www.emlich-
heim.reformiert.de.

Pastorin Tandara tritt
Dienst in Emlichheim an

Nachfolge von Pastor Bergholz


